Ein konkretisiertes Unterrichtsvorhaben für die Einführungsphase an einem Weiterbildungskolleg mit   4   Semesterwochenstunden Geographieunterricht in der Einführungsphase
	Planungsteam:  V


	4 SWS Geographieunterricht in der Einführungsphase

	Thema:  Fossile Energieträger als Motor für wirtschaftliche Entwicklungen und Auslöser politischer Auseinandersetzungen

	Zentrale zu entwickelnde bzw. zu vertiefende Kompetenzen:
Übergeordnete Kompetenzerwartungen
Sachkompetenz
Die Studierenden können
· einzelne Geofaktoren und deren Zusammenwirken sowie ihren Einfluss auf den menschlichen Lebensraum beschreiben (SK1),
· Wirkungen und Folgen von Eingriffen des Menschen in das Geofaktorengefüge erklären (SK2),
· durch wirtschaftliche und politische Faktoren beeinflusste räumliche Entwicklungsprozesse beschreiben (SK4),
· Raumnutzungsansprüche und -konflikte sowie Ansätze zu deren Lösung beschreiben (SK5).
Methodenkompetenz
Die Studierenden können
· sich mit Hilfe von physischen und thematischen Karten orientieren (MK1),
· problemhaltige geographische Sachverhalte identifizieren und entsprechende Fragestellungen entwickeln (MK2),
· unterschiedliche Darstellungs- und Arbeitsmittel (unter anderem Karte, Bild, Graphiken und Text) zur Beantwortung raumbezogener Fragestellungen analysieren (MK3),
· geographische Sachverhalte fachgerecht darstellen (MK6),
· Aussagen durch angemessene und korrekte Materialverweise und Materialzitate belegen (MK7).
Urteilskompetenz
Die Studierenden können
· raumbezogene Sachverhalte, Problemstellungen und Maßnahmen nach fachlichen Kriterien beurteilen (UK1),
· raumbezogene Sachverhalte, Problemlagen und Maßnahmen unter expliziter Benennung und Anwendung der zu Grunde gelegten Wertmaßstäbe bzw. Werte und Normen bewerten (UK2),
· unterschiedliche Handlungsweisen sowie ihr eigenes Verhalten hinsichtlich der daraus resultierenden räumlichen Folgen bewerten (UK3),
· mediale Präsentationen hinsichtlich ihrer Wirkungsabsicht sowie dahinter liegender Interessen beurteilen (UK7).
Handlungskompetenz
Die Studierenden können
· in Raumnutzungskonflikten unterschiedliche Positionen einnehmen und diese vertreten (HK2),
· Lösungsansätze für raumbezogene Probleme entwickeln (HK4),
· Möglichkeiten der Einflussnahme auf raumbezogene Prozesse im Nahraum präsentieren (HK5).
Konkretisierte Kompetenzerwartungen
Sachkompetenz
· die Verfügbarkeit fossiler Energieträger als wichtigen Standortfaktor für wirtschaftliche Entwicklung darstellen,
· die Auswirkungen der Förderung von fossilen Energieträgern erläutern,
· Zusammenhänge zwischen weltweiter Nachfrage nach Energierohstoffen und daraus resultierenden Konfliktpotenzialen erläutern,
· die Entwicklung des globalen Energiebedarfs in regionaler und sektoraler Hinsicht analysieren,
Urteilskompetenz
Die Studierenden können
· die Bedeutung fossiler Energieträger für die Entwicklung von Räumen beurteilen.

	Inhaltsfeld/er: IF 2 – Raumwirksamkeit von Energieträgern und Energienutzung

	Inhaltliche/r Schwerpunkt/e:
· Fossile Energieträger als Motor für wirtschaftliche Entwicklungen und Auslöser politischer Auseinandersetzungen 

	Vorhabenbezogen konkretisierte inhaltliche Bausteine und Raumbeispiele:
· Kohle – Entstehung
· Kohlevorkommen als Motor für räumliche Entwicklung?
· Kohle als zukunftsträchtiger Energieträger?
· Abbau – Raumnutzungskonflikte

	Absprachen zu methodisch-didaktischen Schwerpunkten:
· Plan- oder Rollenspiel
· Wertediagramm 

	Zeitbedarf:  ca. 9 Doppelstunden


	
	2


	
	3



